
Leistungserbringung Erstellung eines Wunschliedes

Zwischen [Name und Adresse des Auftraggebers] (im Folgenden "Auftraggeber" genannt) 
und [Name und Adresse des Dienstleisters] (im Folgenden "Dienstleister" genannt) wird 
folgender Vorvertrag über die Leistungserbringung für die Erstellung eines Wunschliedes 
geschlossen:

1. Gegenstand des Vertrags Der Dienstleister verpflichtet sich, auf Basis der vom 
Auftraggeber im Rahmen des per Formular-Assistent erhobenen Daten sowie 
einem anschließenden 1-stündigen Vorgespräch zur Abklärung der Wünsche des 
Auftraggebers, ein individuelles Wunschlied zu erstellen.

2. Leistungsumfang Der Leistungsumfang umfasst die Erstellung eines Liedtextes 
sowie einer darauf abgestimmten Melodie. Der Dienstleister wird dem Auftraggeber 
das fertige Wunschlied innerhalb von [Anzahl der Tage/Wochen] nach Abschluss 
des Vorgesprächs zur Verfügung stellen.

3. Nach einstimmigen und positivem Gesprächsabschluss ist eine Anzahlung zu 
leisten.

4. Vergütung Die Vergütung für die Leistungserbringung beträgt [Betrag] [Währung]. 
Der Auftraggeber verpflichtet sich, die Rest-Vergütung innerhalb von [Anzahl der 
Tage/Wochen] nach Erhalt des fertigen Wunschlieds zu zahlen.

5. Änderungen Sollte der Auftraggeber Änderungswünsche am Wunschlied haben, so 
hat er diese innerhalb von [Anzahl der Tagen/Wochen] nach Erhalt des Wunschlieds
schriftlich an den Dienstleister zu übermitteln. Der Dienstleister wird daraufhin die 
gewünschten Änderungen umsetzen. Bei einer übermäßigen Anzahl von 
Änderungen behält sich der Dienstleister das Recht vor, zusätzliche Gebühren zu 
erheben.


